
1455 Juni 24, Sonnenburg. Nr. 4405

Zweite Appellation der Äbtissin und des Konvents von Sonnenburg an den Papst.

Kopie (gleichzeitig): Innsbruck, TLA, Cod. 2336 p. 278-282.

Regest: Jäger, Regesten II 163.

Erw.: Jäger, Streit I 150 Anm. 101 (mit falschem Datum 29. Juli 1455); Baum, in: Germania Benedictina III 3, 649.

Unter Berufung auf ihre vorherige Appellation1) führen sie Beschwerde über die ungerechten Maßnahmen des NvK. 

Ergänzend zu ihrer letzten Appellation erklären sie, dass sie mehrfach in rechtmäßiger Form gegen das von Seiten des 

Kardinals zugefügte Unrecht protestiert haben.2) Dennoch höre NvK nicht auf, die Abtei zu bedrängen. Wegen der 

anhängigen Appellation betrachte man die Maßnahmen des Kardinals als wirkungslos. NvK beabsichtige ein ganczliche 
zerstorung unser eren und unsers munster. Ohne Grund und ohne gerichtliche Verhandlung habe er die Äbtissin 5
gebannt und abgesetzt.3) Unter Androhung schwerer Strafen ermahne er die Dechantin sowie die Schwestern, Zinsbauern, 

Diener und Amtleute der Abtei, der Äbtissin den Gehorsam zu verweigern. Zuletzt sei ihnen befohlen worden, eine 

Verweserin zu wählen4) in swarer verderbnuss und zerstorung unser eren und unsers munsters. Sie protestie-

ren gegen das Vorgehen des NvK und erneuern ihre vorherige Appellation. Sie erklären den von NvK eingeleiteten 

kanonischen Prozess für ungültig und unwirksam und bitten alle, sich der Appellation an Papst Calixt III. anzu- 10
schließen. — Zeugen: Pawlus von Fronhaim, Priester des Patriarchats Aquileia, Hanns Morly5), Linhart Plaken-
taler6), Laien aus der Diözese Brixen. Notar: Hanns Wirczpurger7), Priester der Diözese Würzburg.8)

1) S.o. Nr. 4382 (1455 Juni 4).
2) Vgl. Nr. 4331, 4355.
3) S.o. Nr. 4330 (1455 April 30).
4) S.o. Nr. 4397.
5) Hans Mörl von Pfalzen; s.o. Nr. 4093 Anm. 2, 4317 Z. 2, 4322 Z. 2.
6) Vgl. Nr. 4382.
7) Hans Würzburger, Notar und Kaplan der Abtei.
8) Die Appellation wurde NvK in dessen Brixner Wohnung zugestellt; vgl. die Notiz im Missivbuch p. 282: Item dise 

vorgeschriben appellacio ist dem cardinal in seiner wonung etc., und dar auff hatt man gepetten, apostel 
(Weiterleitung an den Papst) etc. und was dan gepurlich waz, ze tun.
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